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Wahrnehmung der Nutzer:innen von Online-Diskussionen

Datenbasis: Repräsentative Online-Befragung von Teilnehmenden ab 14 Jahren, die privat das Internet nutzen; 2017: N = 1011; 2019: N = 1000; 2021: N = 1007 (Landesanstalt für
Medien NRW, 2017-2021)
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Es haben persönlich schon Hassrede bzw. Hasskommentare im Internet 
gesehen…
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Häufigkeit von Inzivilität in Online-Diskussionen

Basierend auf Inhaltsanalysen von ~14.000 Kommentaren auf 14 Facebook-Seiten etablierter Nachrichtenmedien. Vgl. ähnlich auch Coe et al. (2014) und Su et al. (2018).

25 bis 36 Prozent 
der veröffentlichten Kommentare 

enthalten Beleidigungen, 

Schimpfwörter oder 

Herabwürdigungen

11 bis 15 Prozent 
der veröffentlichten Kommentare 

enthalten Stereotype, 

Rassismus, Sexismus oder 

Gewaltandrohungen

27 bis 35 Prozent 
der veröffentlichten 

Kommentare sind 

Themenabweichungen, 

irrelevant oder enthalten 

Whataboutism

Gewalt von rechts

ist ein echtes Problem!

Und was ist mit linker 

Gewalt? Die ist auch 
schlimm!1! 



Wirkungen von Inzivilität in Online-Diskussionen

Inzivile Nutzerkommentare können…. 

▪ … demokratische Werte untergraben und zu Einstellungspolarisierung führen (z.B. Anderson et al., 2014)

▪ … aggressive Kognitionen, Emotionen und Verhaltensintentionen hervorrufen (z.B. Chen & Lu, 2017; 

Rösner et al., 2015)

▪ … Vorurteile gegen Bevölkerungsgruppen und entsprechendes Verhalten fördern (z.B. Hsueh et al., 

2015; Köhler et al., 2019)

▪ … die wahrgenommene Qualität und Glaubwürdigkeit von Onlinenachrichten negativ 
beeinflussen (z.B. Prochazka et al, 2018; Waddell, 2018)

▪ … Nutzer:innen daran hindern, sich an der Diskussion zu beteiligen (z.B. Stroud et al., 2016)



Wirkungen von Inzivilität in Online-Diskussionen

Inzivilität in Top Level 
Kommentaren

Inzivilität in Antwort-
Kommentaren.15***

Datenbasis: N = 6.559 Nutzerkommentare auf acht www- und FB-Nachrichtenseiten, Erhebung zwischen Mai und August 2016 (Ziegele & Quiring, 2017); 
hier: n = 1.817 Kommentare, die Antwort-Kommentare erhalten haben. Vgl. für ähnliche Befunde in anderen Kontexten z.B. Andersson & Pearson (1999)

Inzivile Kommentare wirken auf die Folgekommentare, eine Inzivilitätsspirale
zeichnet sich ab:



ZUSAMMENFASSUNG

- ZUNEHMENDE INZIVILITÄT IN ONLINEDISKUSSIONEN 

- INZIVILE KOMMUNIKATION KANN ZU GRAVIERENDEN
KONSEQUENZEN FÜHREN

- WORDS MATTER! UND DAS VOR ALLEM IM ONLINE-KONTEXT 
AUFGRUND VON FEHLENDEN SOZIALEN HINWEISREIZEN



WAS IST INZIVILITÄT?



Was ist Inzivilität? 

▪ Verschiedene Ansätze zu Inzivilität in der Forschung

▪ Generell: Inzivilität als Verstoß gegen Normen 

▪ Aktuelle Forschung: Inzivilität als perzeptionsbasiertes Konstrukt, das gegen 
mehrere Normen verstößt (z.B., Bormann et al., 2021; Muddiman, 2017; Stryker et al., 2016)



Inzivilität als Verstoß gegen Kommunikationsnormen

Relations-
norm

Modal-
norm

Informations-
norm

Kontext-
norm

….

Kommunikations-
normen

Prozess-
norm

Substanzaspekt von 
Kommunikation -> 
Informationsgehalt

Formaspekt von 
Kommunikation -> 

Verständlichkeit

Raumaspekt von 
Kommunikation -> 

liberal-demokratische 
Prinzipien

Sozialer Aspekt von Kommunikation -> 
Respekt 

Zeitaspekt von Kommunikation -> 
Reziprozität/Anschluss

Bormann et al., 2021



Inzivilität als Verstoß gegen Kommunikationsnormen

Relations-
norm

Modal-
norm

Informations-
norm

Kontext-
norm

….

Verstöße gegen 
Kommunikations-

normen 

Prozess-
norm

Fake News/Lügen, Verbreitung von 
Gerüchten & Verschwörungstheorien, 

Fake-Profile, Verleumdung, 
Verwendung von unglaubwürdigen 

Quellen, …

Ironie, Sarkasmus, 
unverständliche 

Kommunikation (zu viele 
Fach-/Fremdwörter, 

Emoticons), Dog Whistle 
Taktiken, …

Volksverhetzung, 
gruppenbezogene 

Menschenfeindlichkeit 
& Diskriminierung, 

Angriffe individueller & 
kollektiver 

Freiheitsrechte, Angriff 
von demokratischen/ 

konstitutionellen 
Prinzipien

Mangelnde Empathie & Menschlichkeit, 
Beleidigungen, Beschimpfungen, Vulgarität, 

Pöbeleien, Herabwürdigungen, 
Kompetenzabsprache, nicht auf Augenhöhe 

miteinander umgehen, Drohungen 

Themenabweichung, 
Diskussionsabbruch, nicht aufeinander 

eingehen,  Whataboutism, …

Bormann et al., 2021



ZUSAMMENFASSUNG

- INZIVILITÄT LIEGT IM AUGE DES BETRACHTERS

- INZIVILITÄT UMFASST NICHT NUR BELEIDIGUNGEN UND HASSREDE,
SONDERN IST WESENTLICH KOMPLEXER

- WORDS MATTER! BESONDERS IN DER ONLINEKOMMUNIKATION, ALSO 
AUCH INNERHALB DER WIKIPEDIA IST DAHER VIEL SENSIBILITÄT GEFRAGT

➢ „HINTER DER TASTATUR SITZT EIN MENSCH MIT GEFÜHLEN“ (TEILNEHMER 

EINER FOKUSGRUPPENSTUDIE) 



SCHLUSSFOLGERUNGEN
WAS TUN GEGEN INZIVILITÄT INNERHALB DER WIKIPEDIA? MAßNAHMEN ZUR 
PRÄVENTION & INTERVENTION ETABLIEREN 

- URSACHEN KLÄREN: Welche technischen, sozialen und situativen Faktoren 
begünstigen Inzivilität? 

- AUFKLÄRUNGSARBEIT, SCHULUNGEN: Was ist inzivil? Worauf sollte ich in meiner 
Kommunikation achten? 

- KLARE NORMEN SETZEN: Gemeinsame Netiquette erarbeiten und sichtbar machen

- MELDE-/SANKTIONSSYSTEME EINFÜHREN, EINSATZ VON MODERATION: 
Moderator:innen schulen und einsetzen, ggf. unterstützend KI, die auf Einhaltung der 
Netiquette achten und Inzivilitätsspiralen durchbrechen

- UNTERSTÜTZUNGSSYSTEME FÜR OPFER VON HASSREDE



VIELEN DANK!
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